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Jesus sprach aber auch zu den Jüngern: Ein reicher Mann hatte einen Verwalter. Diesen beschuldigte 

man bei ihm, er verschleudere sein Vermögen.  Darauf ließ er ihn rufen und sagte zu ihm: Was höre ich 

über dich? Leg Rechenschaft ab über deine Verwaltung! Denn du kannst nicht länger mein Verwalter sein. 

Da überlegte der Verwalter: Was soll ich jetzt tun, da mein Herr mir die Verwaltung entzieht? Zu schwerer 

Arbeit tauge ich nicht und zu betteln schäme ich mich. Ich weiß, was ich tun werde, damit mich die Leute 

in ihre Häuser aufnehmen, wenn ich als Verwalter abgesetzt bin. Und er ließ die Schuldner seines Herrn, 

einen nach dem anderen, zu sich kommen und fragte den ersten: Wie viel bist du meinem Herrn schuldig? 

Er antwortete: Hundert Fass Öl. Da sagte er zu ihm: Nimm deinen Schuldschein, setz dich schnell hin und 

schreib fünfzig! Dann fragte er einen andern: Wie viel bist du schuldig? Der antwortete: Hundert Sack 

Weizen. Da sagte er zu ihm: Nimm deinen Schuldschein und schreib achtzig! Und der Herr lobte den 

ungerechten Verwalter, weil er klug gehandelt hatte, und sagte: Die Kinder dieser Welt sind im Umgang 

mit ihresgleichen klüger als die Kinder des Lichtes. Ich sage euch: Macht euch Freunde mit dem 

ungerechten Mammon, damit ihr in die ewigen Wohnungen aufgenommen werdet, wenn es zu Ende geht! 

Wer in den kleinsten Dingen zuverlässig ist, der ist es auch in den großen, und wer bei den kleinsten 

Dingen Unrecht tut, der tut es auch bei den großen. Wenn ihr nun im Umgang mit dem ungerechten 

Mammon nicht zuverlässig gewesen seid, wer wird euch dann das wahre Gut anvertrauen? Und wenn ihr 

im Umgang mit dem fremden Gut nicht zuverlässig gewesen seid, wer wird euch dann das Eure geben? 

Kein Sklave kann zwei Herren dienen; er wird entweder den einen hassen und den andern lieben oder er 

wird zu dem einen halten und den andern verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon.  (Lk. 

16, 1-13) 

Liebe Pfarrgemeinde!  
Zum Verständnis des Gleichnisses vom 

untreuen Verwalter muss ich meiner Ansicht 

nach die Perspektive wechseln. Jesus deutet 

diesen Blickwechsel an. Er spricht von den 

„Kindern dieser Welt“, denen er die „Kinder des 

Lichts“ gegenüberstellt. Die Kinder des Lichts, 

das sind wir, die wir an Christus glauben. Bis 

jetzt haben wir mit den Augen der Welt auf das 

Gleichnis geblickt, doch wie schauen wir mit den 

Augen des Glaubens darauf? Den Schlüssel 

zum Verständnis des Gleichnisses vom 

unehrlichen Verwalter finde ich im Gleichnis vom 

verlorenen Sohn im Kapitel vorher. Dort ist das 

Thema die Gnade Gottes. Wie würde das 

Gleichnis vom unehrlichen Verwalter aussehen, 

wenn ich die Währung Geld, um die sich alles zu 

drehen scheint, ersetze durch die Währung 

Gnade? Probieren Sie es. 
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Ministranten Schnupperkurs 
Die Ministranten übernehmen verschiedene Dienste im Gottesdienst. Bei der 
Eucharistiefeier bringen sie Brot, Wein und Wasser zum Altar und helfen dem Priester 
beim Lavabo, der Händewaschung. Nach der heiligen Kommunion assistieren sie bei der 
Purifikation der Gefäße und bringen die liturgischen Gefäße zur Kredenz zurück. 
Ministranten verdeutlichen, dass der Priester den Gottesdienst nicht allein feiert. In 
unserer Pfarre gibt es leider nicht viele Ministranten und ich stelle mir die Frage was ich 
von mir aus tun könnte dies zu ändern. Eine gute Idee habe jetzt in Stollhof gesehen. 
Hier werden die Interessierten Kinder eingeladen zum Probeministrieren. Ich finde es 
eine sehr gute Idee um den Kindern die Möglichkeit geben etwas aus zu probieren. 
Ministrieren ist eine verantwortungsvolle liturgische Aufgabe, die auch ein wenig Übung 
braucht. Wer regelmäßig ministriert, bekommt einen ganz besonderen Einblick in das 
Geschehen des Gottesdienstes, versteht Abläufe und wirkt aktiv am Gemeindeleben mit. 
Natürlich braucht es hierfür auch Vorbilder, Johanna Schloffer die mit ihrem Bruder 
diesen Dienst am Altar schon viele Jahre macht ist bereit Kinder die sich für das 
ministieren interessieren bei der Messe zu begleiten. Aber auch Eltern und Großeltern 
können für das ministrieren ein Vorbild sein in dem sie von ihrer Zeit als Ministrant 
erzählen. Auch denke immer gerne an meine Zeit als Ministrant zurück. Und ministrieren 
macht gesellig, in der Sakristei wie auf der Freizeit. Kein Wunder also, dass ein 
kabarettbegabter deutscher  Fußballer wie Thomas Müller einmal Ministrant war. 
Natürlich ist es auf einfachen wenn Freunde zusammen kommen. Jeder der es mal aus- 
probieren möchte zu ministrieren soll einfach melden Tel. 0676/7143166. 

"Heilige Stunde"  
d. h. stille eucharistische Anbetung 

Ich darf  euch alle zur stillen eucharistischen 

Anbetung am Montag 23. September um 19 

Uhr in die Thomaskapelle einladen. Wenn die 

Gemeinde sich zur eucharistischen Anbetung 

trifft, betet Sie Jesus an als den Sohn des 

lebendigen Gottes. Er wird nicht nur während 

der heiligen Messe unter den konsekrierten 

Gestalten von Brot und Wein gegenwärtig, 

sondern bleibt es über die Feier hinaus. Die 

eucharistische Gegenwart Jesu Christi gehört 

zu den unbegreiflichsten Geheimnissen des 

katholischen Glaubens: Was aussieht wie Brot, 

ist es nicht, sondern ist Christus selbst, mit 

Hand und Fuß. „Jesus ist wirklich da. Und 

wenn du nur wüsstest wie sehr er dich im 

Allerheiligsten Altarsakrament liebt, wärst 

du die glücklichste Person der Welt.“ (Hl. 

Pfarrer von Ars) Die Liebe zu Gott führt mich 

zur Anbetung, in dem ich Gott erlaube die 

Initiative in meinen Herzen zu ergreifen kann er 

mich mit allen Gnaden beschenken die ich in 

meinen Leben benötige. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Theatergruppe Maria Kirchbüchl 
Unsere Theatergruppe hat wieder fleißig geprobt und bringt ein neues Stück auf die 
Bühne. 
Kaviar und Linsen 
Italienische Komödie in drei Akten 
Von Giulio Scarnacci und Renzo Tarabusi 
 
Aufführungstermine: 
Freitag, 4. Okt. 19:30 
Sonntag, 6. Okt. 15:30 
Freitag, 11. Okt. 19:30 
Samstag, 12. Okt. 15:30 und 19:30 
Samstag, 19. Okt. 15:30 und 19:30 
Sonntag, 20. Okt. 15:30 
 
Inhalt: 
Lebenskünstler Leonida, der mit seiner Familie in ärmlichen Verhältnissen lebt, verdient 
auf erstaunliche Weise das tägliche Brot: 
Der charmante Ganove schmuggelt sich in einem geliehenen, mit Orden und 
Ehrenzeichen geschmückten Anzug mit eingearbeiteten Spezialtaschen – inkognito und 
gewandt plaudernd – bei offiziellen Empfängen ein und räumt dort das Buffet ab. Die 
gestohlenen Leckerbissen werden anschließend verkauft, doch der Gewinn ernährt die 
Familie eher schlecht als recht. 
Also beschließt Leonida ins „große Geschäft“ einzusteigen: Auf einem der Empfänge 
überzeugt er die wohlhabenden Gäste, ein Komitee zur Unterstützung Notleidender zu 
gründen – und serviert auch sogleich die erste bedürftige Familie: seine Eigene! 
Die Hilfsaktionen des Komitees lassen nicht lange auf sich warten – das turbulente 
Durcheinander allerdings auch nicht… 
 
Kartenreservationen übernimmt wie gewohnt die Gemeinde Willendorf unter der Tel.  
(02620/2261) zu den Amtszeiten, oder Sie rufen die Nummer (0677) 630 482 07 

Familienmesse  an der Engelkapelle im Zweierwald  
Das Schutzengelfest wird am 02. Oktober  begangen 
und dient der Verehrung der Schutzengel, die nach der 
katholischen Lehre jedem Gläubigen beigegeben sind. 
Zur Verehrung der heiligen Engel errichtete Prof. Josef 
Schröfl eine Kapelle im Zweierwald und organisierte 
zum Schutzengelfest viele Jahre eine Andacht. In 
dieser langen Tradition möchte die Pfarre in diesem 
Arbeitsjahr die erste Familienmesse am 29. Sept-
ember 2019 um 10 Uhr als Feldmesse an der 
Engelkapelle im Zweierwald feiern. Die Engelkapelle 
im Zweierwald ist nur zu Fuß zu erreichen. Von Höflein 
über den Zweierweg auf den Zweierwald und von 
Willendorf über den Römerweg in Verlängerung vom 
Gartenweg oder bei der Steinschütt  auf den 
Zweierwald. Siehe Karte. Es wird festes Schuhwerk 
empfohlen. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
die Musikgruppe die Familienmesse. Bei Regen findet 
die Messe in der Pfarrkirche statt. 



Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sonntag, zwei gute Wochen und  dazu den 
Segen des Herrn.    

 

 

                                                P. Charbel Schubert OCist 

Gottesdienstordnung vom   22. September – 06. Oktober 2019 
SONNTAG       22.09.2019 
25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Hochamt in Maria Kirchbüchl 
                 Intention: für die Pfarrgemeinde  
12.00 Uhr Bergfeldmesse bei der Eicherthütte 

Montag             23.09.2019 

Hl. Pius von Pietrelcina 

 19:00 Uhr  "Heilige Stunde" in der Thomaskapelle –  
                    Willendorf; d. h. stille eucharistische Anbetung                                                                     

Dienstag            24.09.2019 

Hl. Rupert und hl. Virgil 

10.00 Uhr Wallfahrtsmesse  in Maria Kirchbüchl 
                   Pfarre Kilb 

Mittwoch            25.09.2019 

Hl. Niklaus von Flüe 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                   
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde    

Donnerstag       26.09.2019 

Hl. Kosmas und hl. Damian 

 

Freitag               27.09.2019 

Hl. Vinzenz von Paul 

07.30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     

Samstag           28.09.2019 

Hl. Wenzel 

15:00 Uhr Trauung von  Martin Tauchner und 
                                       Daniela Köckenbauer 

SONNTAG         29.09.2019 
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Familienmesse  an der Engelkapelle 
                  im Zweierwald 
                 Intention: für die Pfarrgemeinde     

MONTAG           30.09.2019 

Hl. Hieronymus 

  

Dienstag            01.10.2019 

Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

07.30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     

Mittwoch            02.10.2019 

Heilige Schutzengel 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                   
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde    

Donnerstag       03.10.2019 

vom Tag 

  

Freitag               04.10.2019  

Hl. Franz von Assisi 

07.30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     

Samstag           05.10.2019 

Marien-Samstag 

07.30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     
16.00 Uhr Wallfahrtsmesse in Maria Kirchbüchl 
                 Wallfahrt der Stadtpfarren von Wiener Neustadt 

SONNTAG        06.10.2019 
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Erntedankmesse  in Maria Kirchbüchl                                 
                 Intention: für die Pfarrgemeinde     

 


